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Liebe Michelle, lieber Martin ….

War es nicht gewagt, den Firmweg unter das Leitwort «Gott wird handgreiflich» zu 
stellen! Du verbindest doch mit diesem Wort eher unangenehme Begegnungen, die du 
gern auf die Seite legst und verdrängst. Nein, lieber nicht! Du setzest dich nicht gern 
mit Handgreiflichkeiten auseinander. Sie lösen keine Probleme, sondern schaffen 
neue. Du wirst bald als gefirmter junger Mensch deinen Weg gehen müssen. Dazu 
habe ich einige Wünsche für dich.

Du bist in der kommenden Zeit angewiesen auf Menschen, die anstehende Ent schei­
dungen und Veränderungen mittragen und dich begleiten. Was vielleicht oberflächlich 
als Unfreiheit aussieht, hilft dir, gut vorwärts zu kommen. Menschen werden «hand­
greiflich», wenn sie dich spüren lassen, wie du ihnen wichtig bist. Sie machen dich 
nicht unfrei, sondern öffnen Wege zur freien Entscheidung. So wie Menschen dich 
begleiten, wird Gott handgreiflich, wenn er seine Hand auf dich legt und dich 
stützt. Du darfst damit rechnen. Ich wünsche dir dieses Vertrauen.

Du bist auf dem Weg zur Firmung ein paar 
Schritte auf dem Glaubensweg gegangen. 
Menschen haben dir dabei geholfen. Wei­
tere Schritte werden folgen. So wie du als 
Mensch nie ausgelernt hast, bekommst du 
auch im Glauben nie ein Abschluss  zeugnis 
in die Hand. Frage nach, lerne weiter! Neu­
 gier ist gesund. Neugierig ma  chen soll 

dich das Geschenk zur Fir mung, der 
Youcat, ein Glaubensbuch für junge 
Men schen wie dich. Du findest darin 
Beispiele, wie Gott im Lauf der Zeit bis 
heute immer wieder handgreiflich wird. Er 
lässt uns Menschen nicht los. Ich wün-
sche dir für den weiteren Weg eine 
gesunde Neugier. 

Bleiben wir miteinander auf dem Weg zum Glauben an Gott, der handgreiflich wird, 
auch für uns!

Hermann Bruhin

Ein Brief – nicht nur für junge Leute



A Wir feiern unsern Glauben

Mai 2014

  1. Donnerstag
  Kein Gottesdienst

  2. Freitag
 18.55 Rosenkranz
 19.30 Eucharistiefeier, anschliessend
  stilles Gebet bis 20.15 Uhr

  3. Sa Philippus und Jakobus
 13.30 Trauung in der Kirche:
  Karin Oberlin und Beat Züger,
  Galgenen
 18.30 Beichtgelegenheit
 19.00 Eucharistiefeier

  4. Dritter Sonntag der Osterzeit 
    8.30 Eucharistiefeier, Kapelle im Ried, 
  Lachen
    9.30 Eucharistiefeier
 19.30 Maiandacht, s. D

 Aushilfe durch Pater aus Uznach

 Spenden für Benediktiner­Mission, Uznach

  5. Montag

  6. Dienstag
    8.55 Rosenkranz, anschliessend
    9.30 Eucharistiefeier im Engelhof

  7. Mittwoch
    8.25 Rosenkranz, anschliessend
    9.00 Eucharistiefeier im Engelhof

  8. Donnerstag
    9.30 Eucharistiefeier im Engelhof

  9. Freitag
 18.55 Rosenkranz, anschliessend
 19.30 Eucharistiefeier, s. B

10. Samstag
 13.30 Trauung in der Kirche:
  Kerstin Walker und 
  Urban Bühlmann, Altendorf
 18.30 Beichtgelegenheit
 19.00 Eucharistiefeier, s. D

11. Muttertag 
    8.30 Eucharistiefeier, Kapelle im Ried, 
  Lachen
    9.30 Eucharistiefeier mitgestaltet
  durch den Männerchor 
  und die Frauengemeinschaft
  anschliessend Ständli 
  der Harmoniemusik und Apéro, s. D
 19.30 Maiandacht, s. D

 Spenden für die Arbeit der FG Altendorf

12. Montag

13. Dienstag
    8.55 Rosenkranz, anschliessend
    9.30 Eucharistiefeier im Engelhof
 15.15 Dankgottesdienst der 
  Erstkommunikanten (3. / 6. Kl.) s. D

14. Mittwoch
    8.25 Rosenkranz, anschliessend
    9.00 Eucharistiefeier

15. Donnerstag
    9.00 Eucharistiefeier im Engelhof

16. Freitag
 18.55 Rosenkranz
 19.30 Eucharistiefeier
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17. Samstag
 13.30 Trauung in der Kirche:
  Tatiana Steiner und  
  Sandro Steiner, Altendorf
 13.00 Trauung St. Johann:
  Evelyne Gatzmann und
  Kurt Rüegg, Altendorf
 18.30 Beichtgelegenheit
 19.00 Eucharistiefeier, s. B

18. Fünfter Sonntag der Osterzeit
    8.30 Eucharistiefeier, Kapelle im Ried, 
  Lachen
    9.30 Eucharistiefeier, s. B 
    9.30 «Sunntigsfiir» im Pfarreiheim
 19.30 Maiandacht, s. D

 Spenden für  Lagerkasse Ministranten 
 und Jubla

19. Montag

20. Dienstag
    8.55 Rosenkranz, anschliessend
    9.30 Eucharistiefeier im Engelhof
 15.15 Schülergottesdienst (3. / 6. Kl.)

21. Mittwoch
    8.25 Rosenkranz, anschliessend
    9.00 Eucharistiefeier

22. Donnerstag
    9.00 Eucharistiefeier im Engelhof

23. Freitag
 18.55 Rosenkranz
 19.30 Eucharistiefeier

24. Samstag
 18.30 Beichtgelegenheit
 19.00 Eucharistiefeier, s. B

25.  6. Sonntag der Osterzeit
 Firmung
    9.30 Eucharistiefeier mit
  Firmung der 43 Sechstklässler
  durch Bischof Vitus Huonder,
  anschliessend Apéro und
  Ständli der Harmoniemusik
  Altendorf, s. D

 Spenden für Fortaleza, (Albin Keller)

26. Montag

27. Dienstag
    8.55 Rosenkranz, anschliessend
    9.30 Eucharistiefeier im Engelhof
 15.15 Schülergottesdienst (3. / 6. Kl.)

28. Mittwoch
    8.25 Rosenkranz, anschliessend
    9.00 Eucharistiefeier

29. Do Christi Himmelfahrt 
    8.00 Bittgang Schlipf, s. D
    9.30 Eucharistiefeier

 Spenden für Chance «Kirchenberufe»

30. Freitag
 18.55 Rosenkranz
 19.30 Eucharistiefeier

31. Samstag
 18.30 Beichtgelegenheit
 19.00 Eucharistiefeier

Juni 2014

  1.  7. Sonntag der Osterzeit 
    8.30 Eucharistiefeier, Kapelle im Ried, 
  Lachen
    9.30 Eucharistiefeier 

B Wir gedenken
Freitag, 9. Mai, 19.30 Uhr
Maria Marty­Fleischmann
Anton und Anna Marty­Steiner und Bruno 
Marty / Berta Knobel­Marty / Gottfried Marty / 
Geschwister Regina, Peter Alois und Arnold 
Marty / Jahrgänger des Jahres 1909

Samstag, 17. Mai, 19.00 Uhr:
Lina Dettling­Keller / Robert und Wilhelmina 
Mettler­Steinegger
Johann und Luise Knobel­Züger 
Frieda Laib­Knobel

Sonntag, 18. Mai, 9.30 Uhr:
1. Jahrtag: Klara Zehnder-Lacher und
Bruno Betschart

Samstag, 24. Mai, 19.00 Uhr:
1. Jahrtag: Bertha Steinegger-Tremp
Stiftmessen: Albert und Frieda Fischer­
Tschugmall und Adalbert / Maria Tschugmall­
Engstler und Albert Tschugmall

Fortsetzung vom Pfarreiteil nach dem Dossier



C Wir gehören zusammen

Durch das Sakrament 
der Taufe wurden 
in die Familie Gottes 
aufgenommen:

Am 30. März: Jan Steinegger, 
geboren am 02. Dezember 2013, 
Sohn des Martin und der Esther Steinegger­
Schmucki, Talstr. 70, Altendorf

Am 30. März: Philipp Alexander Seifert
geboren am 23. Juli 2012, 
Sohn des Dirk und der Christine Seifert­Leistner, 
Churerstr. 19, Alten  dorf

Am 30. März: Robin Züger
geboren am 28. November 2013, 
Sohn des Stefan und der Andrea Züger­Krieg, 
Chällenstr. 8, Altendorf

Am 13. April: Flavio Alexander Anderau
geboren am 05. Dezember 2013, 
Sohn des Roman und der Franziska Anderau­
Annen, Talbachstr. 39, Altendorf

Wir wünschen den Kindern und ihren Eltern 
Gottes Segen auf dem Lebensweg.

Verstorbene:

Am 16. März starb in Pfäffikon: 
Ida Rüttimann-Oetiker, 
geboren am 09.04.1942, 
bestattet am 26.03.2014 in Altendorf.

Mit der Verstorbenen bleiben wir im Gebet 
und in liebevoller Erinnerung verbunden. 
Den Angehörigen sprechen wir unser herz-
liches Beileid aus.

D Wir kommen zusammen
4. Mai: Heute sowie am 11. und 18. Mai treffen 
wir uns um 19.30 Uhr zur Maiandacht. Maria, 
die das handgreifliche Wirken Gottes beson­
ders zu spüren bekam, ist unsere Begleiterin 
auf dem Weg des Glaubens.

***
Am Muttertags-Wochenende werden die bei­
den Gottesdienste durch die Frauengemein­
schaft mitgestaltet. Wir würden uns freuen, 
wenn viele Frauen mitfeiern. Um 9.30 Uhr wird 
auch der Männerchor dabei sein. Schliesslich 
stehen die Frauen und Männer der Harmonie 
bereit und möchten mit ihrem Spiel allen eine 
Freude machen. Niemand muss beim Apéro 
leer ausgehen. Die  Ministranten  sorgen dafür.

***
13. Mai: Bedingt durch die Frühlingsferien ver­
binden wir erst heute mit dem Schulgottes­
dienst den Dank für die Erstkommunion. Wir 
freuen uns, wenn viele Erwachsene die Kinder 
begleiten.

***
14. Mai: Die Firmlinge treffen heute den Firm­
spender, Bischof Vitus Huonder. Er wird ihnen 
wohl zeigen, welche Erfahrungen mit dem 
handgreiflichen Gott er gemacht hat.

***
Zu einem weiteren Strickkafi lädt der Familien­
treff am Mittwoch, 14. Mai ein. Ab 9.00 Uhr 
klap pern im Engelhof die Nadeln.

***
Wegen Terminkollisionen findet der beliebte Jass-
nachmittag bereits am Donnerstag, 15. Mai 
ab 13.00 Uhr statt. Wer sich um 12.00 Uhr mit 
einem feinen Essen stärken will, melde sich 
direkt im Engelhof bis Dienstag, 13. Mai unter 
der Nummer 055 451 40 00 an. Wir freuen uns 
auf viele Jasser!

***
18. Mai: «Sunntigsfiir» im Pfarreiheim. Sicher 
werden wir eine spannende Geschichte hören 
und dazu etwas gestalten. Wir freuen uns auf 
Gross und Klein!

***
Die Maiandacht der Frauengemeinschaft fin­
det am Donnerstag, 22. Mai statt. Treffpunkt 
ist um 19.00 Uhr beim Parkplatz vis­à­vis vom 



Engelhof. Um 19.30 Uhr beginnt der besinn­
liche Teil in der Kapelle St. Johann. Natürlich 
darf der gemütliche Teil danach nicht fehlen!

***
25. Mai: Bereits zwei Wochen vor Pfingsten 
erleben wir heute in der Pfarrei einen pfingstli­
chen Tag. Zusammen mit den Jugendlichen, 
ihren Angehörigen und Gästen bitten wir bei 
der Firmung um den heiligen Geist, damit wir 
vertrauen lernen, dass Gott mit seinen Gaben 
auch unser Leben stützt. Der festliche Gottes­
dienst um 9.30 Uhr und der Apéro mit dem 
Spiel unserer Harmoniemusik sind Beiträge zu 
diesem Fest des Lebens. Bischof Vitus Huon­
der wird dem Firmgottesdienst vorstehen.
Wer nicht einen Firmling in der Verwandtschaft 
hat, sei auf den Gottesdienst am Samstag um 
19.00 Uhr hingewiesen.

***
29. Mai: Wir können die Verantwortung für das 
Leben und unseren Lebensraum nicht ab­
schieben. Der Bittgang zum Schlipf gibt Platz 
für persönliches und gemeinsames Beten. Wir 
beginnen den «Pilgerweg» um 8.00 Uhr bei 
der Kirche und sind zum Gottesdienst um 9.30 
Uhr wieder zurück.

***

Voranzeigen:

11. Juni: Abschlussfest Firmung

15. Juni: Wallfahrt

17. Juni: Elternabend Firmung 2015

19. Juni: Fronleichnam

21. / 22. Juni: St. Johannsfest

22. Juni: Abschluss «Sunntigsfiir»

27. Juni: Versöhnungsfest der 2. Klasse

29. Juni: Abschiedsgottesdienst 
 Pfarrer Bruhin

E  Wir teilen

März 2014

Opferkerzen 1 100.––

Antonius   237.10

March Missionare   408.40

Total März 1 745.50

Dankeschön von Schwester Regula

Der Suppentag vom 16. März 2014 wurde im 
neuen Pfarreiheim zu einem vollen Erfolg. Der 
Reinerlös von Fr. 5 050.– ist ein sehr gutes 
Ergebnis. Das Hilfswerk von Schwester Regu­
la bedankt sich bei allen Helferinnen und 
Helfern für die Mitarbeit, aber auch bei allen 
Besuchern für die Teilnahme und den finan­
ziellen Beitrag. Vergelt’s Gott!

Die Hilfswerk BASSOTU Stiftung dankt allen 
Spenderinnen und Spendern für ihren Beitrag 
anlässlich der Kirchenopfer vom 15. / 16 – 
22. / 23. Februar 2014. Den überaus grossen 
Betrag von Fr. 2 230.– erachten wir als Zeichen 
der Wertschätzung und des Vertrauens in un ­
sere Stiftung und in unsere Arbeit im Dienste 
leidender und benachteiligter Mitmenschen. 
Unsere Bemühungen und unsere Arbeit wer­
den wir in eurem Sinne weiterführen.

Mit einem nochmaligen herzlichen Danke schön 
im Namen der Stiftung. 

Alois Bruhin, Präsident

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

➪ Einsendeschluss fürs Juni­Pfarrblatt 
 ist der 2. Mai 2014



F Wir dürfen wissen

Wir treffen uns an folgenden Daten
im Mai 2014

Wo: Pfarreiheim jeweils um 20.15 Uhr

Wann: Freitag, 02. Mai
 Freitag, 09. Mai
 Freitag, 16. Mai
 Freitag, 23. Mai 
 Freitag, 30. Mai

Chorliteratur:
Messe in F op 159 J. G. Rheinberger

Johanner Messe, Peter Roth

Missa St. Josephi, J. Ch. Pez

Gottesdienste:
Im Monat Mai keine Aufführungen

Fragen beantworten gerne:
Placi Simonet, Präsident 
Bubenrain 20, 8852 Altendorf
Telefon 055 442 37 91
E­mail: placido@bluewin.ch

Franz Nussbaumer, Chorleiter
Dorfplatz 4 b, 8852 Altendorf
Telefon 055 442 27 87

Die Gabe der Ruhe und Gelassenheit
ist besonders notwendig.
Mit ihr lassen sich alle Übel 
in Freude ertragen.  Johannes XXIII.

Gerade der tiefe innere Friede seiner Per sön­
lichkeit war es, der den für alle überraschend 
zum Papst gewählten Johannes XXIII. die 
Bür de seines Amtes tragen liess.

Diese Regeln der Gelassenheit sprechen von 
persönlichem Glück, von seelischem Gleich­
gewicht, von Zeitplanung, von der Freude am 
Schönen, von der Bekämpfung der Angst. Sie 
vermitteln ein Programm von Bescheidenheit 
und Demut, was wir im heutigen Denken oft 
ver missen. Und vor allem liegt der Schlüssel 
für den Erfolg der Regeln im Vertrauen auf 
Gott und nicht nur auf die eigenen Kräfte.

www.benno.de
Bestellnummer: 9783746231327
32 Seiten, 16 x 19 cm, gebunden, 
mit zahlreichen Farbabbildungen 

Buch des Monats

Man bleibt jung, 
solange man noch lernen, 
neue Gewohnheiten annehmen 
und Widerspruch ertragen kann.
Marie von Ebner-Eschenbach



AZB   1890 Saint­Maurice
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